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g i - 2T i 33 a Vorfrühling 1920.

Cieber 2Teb elfpalter!
2<aum, doft der 28Internebel fi* unfern

lieblichen Ufern einigermaßen Gebogen hat, muhte

man fich bei uns fchier den 2<opf darüber
serbrechen, roie eine Vergrößerung des 3U engen
Strandbades 3U erfparen fei, ohne oom keufchen

Softem der (£in3elkablne abgehen 3U müffen, und

nun taucht roieder eine neue Srage auf: die Sorge
um ein fchroungoolles SSeftlled 3um 2<antonal-@e-

fangfeft! 2Bohl brachte uns bereits dle28eihnachts-
3eit als Ciebesgabe die 2Sidmung eines alten

©aftes, eine ftlmmungsDolle Kompofition oom

grünen Klgigrund, oon Sirnenglan3 und
Söhngebraus. 21Zan nahm fie aber roie jungen 2ïïoft
3unächft einige SSochen auf Gager bis das

Stadium kam, roo es höchfte Seit 3um
(Einüben roar. fSann fand man 3roar keine 3eit
hler3U, aber fchnell heraus, dah diefe neue Schöpfung
des alten Sreundes oiel 3U fchroermütig und über¬

dies fchroierig fei: ja, ein mutiger junger Spritjer
erklärte rundroeg, dafj diefes 2ingftprodukt eines

ausgehungerten nordifchen Komponiften ja gar
nicht für uns paffe 1 Slehft du, lieber
Kebelfpalter, roas für fchöne Vlüten die Schroobefrefferei
bei uns treibt? ünd fo kann es noch oielen

ergehen, roie diefem bekannten alten 2ïïelfier, die

da der Valuta roegen nicht mehr kommen und

fleh roieder rehabilitieren können. Kun roird

man eben feine gutgemeinte 2Vidmung roieder ad

acta legen und oielleicht bis 3um erften Kpril
lieber das fchöne, laut K. 3. 3. nach ÛerJ und

Klelodie fo pikante" Cied anftlmmen: Vo Cu-

3ärn uf SBäggls 3ue."
Kuch ein geduldeter Spafärlifchroob.

Dcucffcblcr
2ïach der ©erichtsDerhandlung roar

das Publikum fo erregt, daf} es den

2ïeger gleich geluncht hat ßors

ßerner CCbcatcr

Sonft helfjt's, die Sifche feien ftumm.
2Bie dumml
Vei Sriedrich Klofe
Srroachen fie aus der Karkofe
ünd roas kein Schroan im Cohengrin oollbringt

(Ein Stockfifch fingt
3n Klofes Oper gifebill".
Sas Volk laufcht ftill
Und denkt, als roaren's Samojeden:
Kun roerden bald die Steine reden 1 e

mattblau' miasmen!
ßelfferich rourde nur 3U 300 2Tîark ©eld-

ftrafe oerdonnert, da er mit feinen Sorroürfen
gegen (îrsberger faft überall Kecht gehabt hat."

ßelfferich rourde gebünt,

gedoch nur in Klark und In Vfennig,
Kber der (Erçberger klagt
ßeute durch Klark und Sein! m

Tr i n lit

Schweizerfrauen verwenden nur

Flscher's Hocbglanzcrème

Ideal"unstreitig das beste Schuhputzmittel
der Jetztzeit. Ideal" gibt

verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901

Heilkräuter
und Tee, sowie Tinkturen, Wurzeln

etc. liefert das Spezial-
kräuterhaus Helvetia Wle-
nachten, Appenzell. Eheleute
verlangen Auskunft über hygienische

Artikel. 2021

Einrichtungen,
wie: Wasch -Maschinen

etc. liefert

Ad. Schulthess & Co., MUhiebachstr. 62, Zürich.

' nn ijothikir f
,1 in upuwi i MMtr ?a

S ï iit d.vorzügl., beste UniversalhaiUalbe der » 3
" n....rt unH c^llt« In b.i.or Kamill« f.hl.n. - ü

1
3 Oegenwart und sollte In keiner Familie fehlen. » jj.

§ * Orlginaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. 5 g

$ Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, Zflrlch 2. 'S

Mädchenpensionat G.Saugy, Rougemont (Waatlt)

Spezlal-Sprachkurs: Französisch in 3-5 Mon. Englisch,
Italienisch. Fr. 110-140. Aerztl. empfohl. Luftkur., 1P0 m., reichl.
Kost. Gewichtszunahme bis 7 kg in 7 Wochen, 17 kg in einig.
Monaten. Rasche Vorbereit, für Telegraph. Prüfung, (schon
prächtige Resultate n. 172, 2, 3 Mon.) 2 bis 3 Monat. Tele-
graphislin- oder Telephonistingehalt decken alle Studienkosten
in unserm Pensionat. Begrenzte Zahl der Schul. Prosp. durch

Dir. G. Saugy. 2038

Gelegenheit
Ich versende gegen

Nachnahme

Schuhbändel
sehr gute Qualität, zu Fr 3.

das Gros 72 Pr.).
Walentin Fleury, Negoziant,
Serolles (Waadt). 2036

Bücher, von denen

man spricht!
Verlangen Sie kostenlose

Prospekte von
Verlag Aurora, Dresden-

Weinböhla. 2028

Unionbank A.-G., Bern
Gegründet 1903

MonbüonslrasselS - Teleph. 4830 n, 4834

Wir eröffnen

I-
und vergüten
bei sofortiger

5 7. % bei fi-monatlicher

5 7,

Wir gewähren einen Jahreszins von

5 y2 °/o für Geldeinlagen auf 1 Jahr fest

6 % für Geldeinlagen auf 2 Jahre fest

6 1 0
2 0

für Geldeinlagen auf 3 und mehr Jahre fest
auf Einlagenhefte oder gegen Kassascheine

Wir empfehlen uns für

Ausführung aller bankuiässigen. Geschäfte
Einzahlungen können auf jedem schweizerischen Postbureau kostenfrei auf unser

Postcheck-Giro-Konto 111/1391 sowie an unserer Kasse geleistet werden.

Strengste Diskretion zugesichert.

anltats-Hausmonn fl-fl.
Urania-Apotheke - Ziirich - Uraniastrasse 11.

L und ältestes Haus der Schweiz für
ämtl. Äerzle- unti Krankenhedaris-Artikel

Eigene chemische Laboratorien : Zürich, St. Gallen, Basel, Genf.

Wiener-Handorgeln

Sillig îuie noch nie! ©nranttert
Dualitritêroare. «olibe 3ttt8=
fiinvung mit »riirfitigem Son.
Qftt allen Seilen ïonïurrenatoS.

Offeriere fo lange SSörrctt:
2=95ctl)cr miiSovuelftiiiiinen
3er. 194. 19 Soff. 8 »äffe S-r. 40.-

195. 21 12 50.-
19 Soften, 8 ©äffe, errrrtfeine Sluëf. Sr. 58.
21 8 63.-
21 12 erfit aJrttiinnoer=©eBäufeinit

nli gern übet en 50tetaltecEen,fetitft. Wunaertinftrumentmit
oôerfeinîten ©tnölftimtneu Sr. 85.. II* SSentiben ©ie
bte nie roteberteßrettbe ©etegenljeit, beim bte @ttt£aufè=
ureife fini) in rautbem ©feigen begriffen. Verlangen
©ie ©rati§=Sîatnlog 9er. 117.

W. Bestgen, Sohn, Bern.
aciîtunnëfnfiiafteô ®t>cslat (Scfcfjttft bet (Scörueis.

9er. 197.
203.
292,

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, EBT
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Casinoplatz

Friedr. Isler, Ziirich 7.

Verbrechen
gegen das

keimende beben
(Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5..

8» Format.
Zu beziehen durch: 2024

Nlalthus - Verlag, Genf
68, chemin de la Roseraie.

Höchst aktuell und lesenswert

Fidèle Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen gegen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Ha uri,
Büchergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

Frauenschutz!
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Gase 6303, Rhone, Genf. 200g

Kropf
Sichere und rasche Heilung von

und
dickem

Hals
durch mein homöopath. erprobtes

Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
ältest. u. hartn. Fällen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
homöopath. Speziaiarzt, A Herisau

A. Byland
Eisenwarenhandlung;

Garten-

Geräte

Rennweg 21

Zürich 1

100 Ansichtskarten
nur Fr. 1.50, 1000 St.
11 Fr. Stiissi-Hösli.
Chur. Tel. 6.53. 2019

Appenzeller

Biberfinden.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Ein unerlässliches Buch für
Braut und Eheleute ist:

HYGIENE
des Geschlechtsleben
von Prof. Dr. M. von Gruber.

Mit 4 farbigen Tafeln.

ÎMT Preis nur Fr. 3..
Aus dem Inhalt: Die Befruchtung,

Vererbung und Zuchtwahl.

Die Geschlechtsorgane,
der Geschlechtstrieb und die
angebliche Notwendigkeit des
Beischlafes. Folgen der
geschlechtlichen Unmässigkeit u.
Regeln für den ehelichen
Geschlechtsverkehr. Künstliche
Verhinderung der Befruchtung.
Verirrungen des Geschlechtstriebes.

Vener. Krankheiten
und ihre Verhütung. 14319

Ebe oder freie Liehe

Gegen Voreinsendung bei Post-
laserbestellungen oder
Nachnahme. Zu beziehen gegen
vorherige Einzahlung auf
Postscheck - Konto IX 2456 vom
Versandhaus .25" Gottlieb
Stierli, Niederteufen-

Appenzell.

Visitenkarten^
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei,Zürich.

Schmerzlose» Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platteft

Plomben jeder Art.
B Massige Preise. *

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147 ¦

RI gl- Nizza. Dorsrükling IS20.

Liede,' Aeb elspalterl
Aaum. ciaß der Winternebel sick von unsern

liedlichen Ufern einigermaßen verzogen kat. mufzte

man sicli bei uns scbier den Aops darüber zer-
drecben. wie eine Vergrößerung des zu engen
Strandbades zu ersparen sei. okne vom keuschen

System der Einzelkabine abgeben zu müssen, und

nun taucbt wieder ein« neue Srage aus: die Sorge
um ein schwungvolles Wettlied zum Aantonal-Ge-
sangfefl! Wobl brachte uns bereits dieWeiknachts-
zeit als Liebesgabe die Widmung eines alten

Gastes, eine stimmungsvolle Aomposiiion vom
grünen Algigrund. von SIrnenglanz und
Sönngedraus. Alan nakm ste aber wie jungen Most
zunächst einige Wochen aus Lager bis das

Stadium kam. wo es böchfle 5Ze!t zum
Einüben war. Dann sand man zwar keine 5Zeit

kierzu. ader schnell keraus. daß diese neue Schöpfung
des alten Sreundss viel zu schwermütig und über¬

dies schwierig sei: ja. ein mutiger junger Spritzer
erklärte rundweg, dasz dieses Angstprodukt eines

ausgebungerten nordischen Aomponisten ja gar
nicht für uns passe! Siebst du. lieber
Nebeispalter. was für schöne Blüten die Schwobefresserei
bei uns treibt? «Und so kann es noch vielen

ergeben, wie diesem bekannten alten Meister, die

da der Daiuta wegen nicht mekr kommen und

sich wieder rekabliitieren können. Nun wird
man eben seine gutgemeinte Widmung wieder acl

acta legen und vielleicht bis zum ersten April
lieber das schöne. laut A. 2. I. nach Text und

Alelodie so .pikante- Lied anstimmen: Ao Lu-
zürn uf Wäggis zue."

Auch ein geduldeter Spasörllschwob.

Druckfehler
Nocn 6er Gericktsoerkanciiung war

cias Publikum so erregt. claß es cien

Neger gieick geiunckt kat ^or»

öerner Theater
Sonst keißt's, die Sische seien stumm.
Wie äumm!
Bel Srledrlch Alose
Erwachen ste ous der Aarkose
«Und was kein Schwan Im Lokengrin vollbringt

Ein Stockfisch singt

In Aloses Oper Ilsed!»".
Das Bolk lauscht still
Und denkt, als wären's Samojeäen:
Aun weräen baiä äie Steine reäen! -

Matthias' Miasmen!
..kZelfferick rvuro- nur zu All Mark W-là-

gegen Erzberger fast überall Reckt gekabt Kai."

kZelsserich wuräe gebüßt.

Ieäoch nur ln Mark unä ln Pfennig.
Aber äer Erzberger klagt
Keule durch Mark und Bein! Ki

1? I» 1 15

f>îctiiZs'8 tio.kxlsliîcsème

unstreitix àas beste Scnukput?-
mittel àerl-l-t-eit. Iàea>" gibt

rnackt clie Sckuke gesckmeiàig

»ckleclener lirösse àurek jeàe

^»einiger Fabrikant: v. ».
?i»cker, scdvei-er. ^vnàkà-
u. ?etlvarenkadrik, I^edraltork.
0egrûnàet I8S0. lgM

WlMter
unà ?ee, sovie Tinkturen, Wurzeln

elc. Iiekert àss Special-
krâuterkaus Helvetia Wie-

niscbe^rlikel. ^>2>

>vis: Waseii-iViasoiiinsn
sto. listsrt

àli. 8àlt!li.88 à Lo., Uiii,iebslî>i8ts. K2. ?üsiell.

«niitMii.il' s

i»t ck.vor-IZgl., beste Unî»,0>»»«II>«î>>«»Id» à,r » Z

n tZexenvarî unà sollt» in kei»er ?»milie k»KI,n. 2.
Z « Orlgiositopk ?r. l.50. prompter po,tv-r»»và.
K ^potdeke VoNIskoken, 8«e«tr. Z42, ?»-Icl, 2. °Z

Hnäl1ol!gliliö>i8iiiiigt K.8i,liU, koilAgiiloiliDalllI
Spe^ial-Spracbkurs: ?rsn?ös!sck in 3-5 iVIon. Lngiisck, lts-
Iteaisck. k'r. U0-I40. àer^tl. empkoki. Kultkur., 100 m., reicki.
Kost. Qevickts^unskme bis 7 kg in 7 Wocken, 17 kg in einig.
iVlonsten. ksscke Vorbereit, tür l'eiegrsvk, Prüfung, (sckon
priicbtige pesuitsts n. IV-, 2, 3 iVIon.) 2 bis 3 iVloaat. îele-
grspkislln- oàer l'elepkonistingeksit àecken aile Stuàienkosten
in unserm Pensionat, gegrenxte ?sk> àer Scküi. prosp. àurck

0ii-. L. S-maz/. 2038

Selegvnneit
Ick versenàs gegen I^lsck-

nskrne

Svkundsnl.vl
sekr Lllte IZuslitst, 2U ?r 3.

àss cZios 72 pr.>. Vs»
Isrzîin fleunz», I^ego^isnt,
Sê->o»0S (Vssàt>. 203S

Sliclier. von àen
NM Zvricnt!

Verlangen Lie kostenlose

Verlag àurora, vresàen-
Weindökla. 2028

vllilmdîZillt r^.-k., ö6rii
MWàNlS -Wli.M».M

Wir eröffnen

>-
unä vergüten
bkj scki'Iigki'

5 V2 °/o bei k'iiiliiizllilîliki'

5°/

Wir gexväkrsn einen sakres^ins von

L '/z °/o iür Qeläeini'sZerl gui 1 iest

k iür Oeläeirilgcreri aui 2 ^skre iest

1 S
2 0

iür (ZeläelnIsZerl sui 3 uriä mekr àre iest

àn»f>iil»riiiiN aller I»»nkiiiâ»»iKvi» ««««Iiâtt»
IZin^akiunxcn können au! jeàem sckvci?criscken Postbureau kostenfrei auk unser

postckcck-Liro-rvonto ili/I3yl sowie an unserer Kssse geleistet veràen.

LtrenKste Diskretion ^uZeslckert.

llilM-IlMIIlllllll ii S.
Uranla-àpotkeke - ?ii->ivn - UraniastrssseN.

I. und Altostos Usus äer Sonwvis t?ür

W. à- Vil ^uà»kl!à
KIgêllS cksàà I^iiliilriitoriêil : Surick, 8t. Valien, Sasel, Lenk.

Mn.r-»ZNà>M
zu Valuta-Preisen

Villig ivie noch nie! Garantiert
Qualitätsware. solide
Ausführung mit prächtigem Ton.
In allen Teilen konkurren.ilov.

Offeriere so lange Vorrat:
2-Nciher mitDoppetstimmen
Nr. 194. 19 Tast. 8 Bässe Fr. 40.-

195. 21 12 50.-
19 Tasten, 8 Vässe, extrafeine Auss. Fr. 58.-
21 8 02-
21 12 echt Palisander-Gehäusemit

abqerundcten Ntetallecken, feinst, »onzertinstrumentmit
atterieinsten Stahlstimmen Fr. 85.. V» Benutzen Sie
die nie wiederkehrende Gelegenheit, denn dte EinkaufS-
vreise sind in ravidem Steigen begriffen. Verlangen
Sie Gratis-Katalog Nr. 11?.

W. iSvstgon, Solln, Sern.
LeistmigsfäliigsteS Svezial- Geschäft der Schweiz.

Nr. 197.
203.
à-.

emà, Kragen, Lravîàn,

ottiilxss8irs88e, Äxzssgiili-liillluliiz unll

kllKN-lMö-kk8^ Ka8iNl)plSK

vàrlm
dlîilillûilil! dllieli

(Leseitigung àer »!bss!ruckt.>
Von N. cZZckter.

I3S Seiten. Lrosckiert ?r. S.
8« 5ormst,

/u de-ieken àurck: 2024

»sNku» - Vonlsg, Vont!

USckst sktue» unà iesensvert

?läole Herren
von pkotos u. illustr. v^erken
verscklossen gegen M Lts. in
Lriekmsrken. 8. U a u I» î

blo/lo^Lontf. '
2029

«le rtisIti-oion Nai detr

llgZê 6M, ililtiiiiî, Seilt. 2009

Siciiiiie liiili iszciitî iieüiiiix voii

UN«,
lliollam

Nsls
àurck mein komöopstk. erprobtes

Iti'optfniiiîol. Vollst un
sckiiàllck. Ullkt suck in àen
Zltest. u. kartn. ?àllen. Siok.
tlnîolxi. 1 siascke ?r. 3.50.

c. Si«gsntksl»>r
l>oliiîilli!iiId.!>i!t!Zis!Mt, ^Uonisau

k!zsilmwii!li!iil!!lliix

KaitKII-

KkiîitK

l-îsnnvi/sg 2 t

NUI- tri», » so, woo Si.
N S«U»»i »ö»Ii.
vkup. rei.S.SZ. 2019

UlplUenTtsIlsr

smerkllllleil.
Vsrsanà naek ausvä.rts
V>/Ie«>erverkàuker kabatt

i^IIl-jok 5>sknsl-
Konàltorel, IZaknkok»tr»s»e

lr>»lri»»u. WZ

Mn unerliisslickes vuck kür
Kraut unà Lkeleute ist:

nvviciiic
clos lZvscîkIvcîkîsIsdon
von prok. Or. ivl. von Oruber.

IVlit 4 ksrbigen l'skein.

îjIM" I-i-ois NUI» tri». S

àus àem Inbalt^ vie Letruck-
tung, Vererbung unà ^uckt-
vskl, vie Qescblecktsorgsne,
àer llescklecktstrieb unà àie
sngedlicke tiotvenàigkeit àe»
Leisckiskes. Dolgen àer ge-
scklecktiicken vnmàssigkeit u.
segeln tllr àen ekelicken <Ze-

scklecktsveri<?k7. Kuastlicks
Verkinàerung àer Leirucktung.

triebes.
^

Vener. Kisnkkeiten
unà ikre Verkütung. 14319

Legen Voreinsenàung bei Post-
laxeidsstellungen oàer k'sck-
nakme. ^u beàken

sckeck -Konto IX 24SK vom
Versanàkaus .25" tlZoîNìvb
Stioi-Iî, Illîvitsi'isuivn-

jìavvnioll.

Vi8itöii!(astkn^
äie A.C. s^A» fl<rIV,
lSuokclruäerezI.Xürlok.

5càrner2lc»»e» î5sknz:lek«v
Zaàer.à okoe t?iâtter.

Plomben jeder Art
» l-lâtîige l?rei5e. »

Kâkr>kc>lslros5e 43
lîckc ^ußubtlneriZ
» lel-uikon t>l47 »
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